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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TSV 1951 Altenschlirf III : SV Dirlammen 1963 II 
Samstag, 03.02.2024, 16:00 Uhr

Hansel in Top-Form

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Brähler / Trier nach 3
Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gäste des SV Dirlammen 1963 II im umdatierten Match
der Herren 1. Kreisklasse Gr. 2 verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam TSV
1951 Altenschlirf III, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 27:35) quittieren
musste. Matchwinner war an diesem Tag Armin Hansel, der seine zwei Einzel und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 8.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 6:10.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekamen Luft / Weber beim 3:0 von Volz / Ritz. Dörr / Jost
hatten gegen Brähler / Trier bei ihrer Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Das musste man
neidlos anerkennen. Keinen Punkt beisteuern konnten Steudter / Weber im Match gegen Dick /
Hansel, das 0:3 verloren ging. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler
des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Andreas
Luft gelang es, Bernhard Trier im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match
endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Das war ein
souveräner Sieg. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte
bereits als recht offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Silke Jost gewann gegen
Frank Brähler mit 3:2. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Einen Zähler für die Gäste musste Alexander Weber bei der 1:3-
Niederlage gegen Herbert Dick hinnehmen. Einen umkämpften Sieg feierte im Anschluss wiederum
Marco Steudter beim 11:13, 11:5, 9:11, 11:2, 11:3 gegen Lukas Volz, mit dem er einen Punkt für
seine Mannschaft beisteuerte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Bei
einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Im folgenden Match gingen
die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Mario Weber über die 1:3-Niederlage gegen Armin
Hansel hinweggetröstet werden musste. Zwischenzeitlich konnte Lothar Dörr zwar einen Satz für
sich entscheiden, verlor dann die Partie gegen Timo Ritz, in das er als deutlicher Außenseiter
gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 8:11, 12:10, 4:11, 10:12. Das Spiel hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV 1951
Altenschlirf III und des SV Dirlammen 1963 II. Ein Satz reichte nicht, weshalb Andreas Luft das
Match gegen Frank Brähler, letztendlich auf Basis der TTR-Werte überraschend mit 1:3 verlor. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Die Saison-Bilanz weist nach diesem
Sieg nun 4 Siege und 9 Niederlagen für Brähler aus. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im
Match gegen Bernhard Trier zunächst nicht gut aus, so gewann Silke Jost im Anschluss die Sätze
zwei bis vier und damit die gesamte Partie. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Alexander
Weber beim 2:3 gegen Lukas Volz leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld als umkämpft
eingeschätzte Einzel jedoch knapp. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch
zu Ende. Marco Steudter gewann gegen Herbert Dick mit 3:2. Nach diesem Einzel steht Steudter
somit bei 3 Siegen und 2 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Dick ein 5:2
ausweist. Mit 3:1 hatte Mario Weber im Match gegen Timo Ritz die Nase vorn. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Lothar Dörr beim letztendlich klaren 0:3 gegen Armin Hansel.
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Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Luft / Weber hatten danach gegen Brähler /
Trier bei ihrer Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Das musste man neidlos anerkennen. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV 1951 Altenschlirf III am 17.02.2024 gegen die SG 1947
Freiensteinau II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 10.02.2024 gegen den TGV 1859 Schotten III mitnehmen.

 Statistik:
 TSV 1951 Altenschlirf III

Doppel: Luft / Weber 1:1, Dörr / Jost 0:1, Steudter / Weber 0:1 
Einzel: A. Luft 1:1, S. Jost 2:0, A. Weber 0:2, M. Steudter 2:0, M. Weber 1:1, L. Dörr 0:2 

 SV Dirlammen 1963 II
Doppel: Brähler / Trier 2:0, Volz / Ritz 0:1, Dick / Hansel 1:0 
Einzel: F. Brähler 1:1, B. Trier 0:2, L. Volz 1:1, H. Dick 1:1, T. Ritz 1:1, A. Hansel 2:0


